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2. Allgemeine Sicherheitshinweise

A

2.1 Informationen zu Ihrer Sicherheit

Wir freuen uns, dass Sie sich fur ein hochwertiges Qualitatsprodukt von KIESELMANN entschieden
haben. Unsere Produkte bieten lhnen bei ordnungsgeméaBem Einsatz und entsprechender Wartung
langjahrigen, zuverlassigen Einsatz.

Lesen Sie vor Montage und Inbetriebnahme diese Bedienungsanleitung und die darin enthaltenen
Sicherheitshinweise sorgfaltig durch. Dies ermoglicht Ihnen eine zuverlassige, sichere Funktion dieses
Produktes bzw. Ihrer Anlage. Bedenken Sie, dass unsachgemaBe Benutzung von Prozesskomponen-
ten zu groBen materiellen- und Personenschaden fuhren konnen.

Bei Schaden, die durch Nichtbeachten dieser Bedienungsanleitung, unsachgemaBer Inbetrieb-
nahme, Handhabung oder Fremdeingriff verursacht werden, erlischt Ilhre Garantie und Gewahr-
leistung!

Unsere Produkte werden mit groBer Sorgfalt hergestellt, montiert und geprift. Sollte es dennoch ein-
mal Grund zur Beanstandung geben, werden wir Sie selbstverstandlich im Rahmen unserer Gewahr-
leistungen zufrieden stellen. Auch nach Ablauf der Gewahrleistung sind wir fur Sie da.

Daruber hinaus finden Sie alle notwendigen Hinweise und Ersatzteildaten fur die Wartung in dieser
Bedienungsanleitung. Sollten Sie die Wartung nicht selbst vornehmen wollen, steht Ihnen gerne
der KIESELMANN-Service zur Verfugung.

2.2 Kennzeichnung von Sicherheitshinweisen in der Betriebsanleitung

Hinweise finden Sie unter dem Punkt Sicherheitshinweise oder direkt vor der jeweiligen Handlungsan-
weisung. Die Hinweise sind hervorgehoben durch ein Gefahrensymbol und ein Signalwort. Texte
neben diesen Symbolen unbedingt lesen und beachten, erst danach im Text weitergehen und mit der
Handhabung am Ventil fortfahren.

Symbol Signalwort Bedeutung
Unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren
& GEFAHR Korperverletzungen oder Tod fuhren kann.
Gefahrliche Situation, die zu leichten Korper-
& ACHTUNG verletzungen oder Sachschaden fuhren kann.
Bezeichnet Anwendungstipps und andere
@ HINWEIS besonders nutzliche Informationen.

2.3 Aligemeine bestimmungsgemaBe Verwendung

Die Armatur ist nur fur den in dieser Anleitung beschriebenen Verwendungszweck bestimmt. Jeder dar-
uber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemanB. Fur daraus resultierende Schaden
haftet KIESELMANN nicht. Das Risiko dafur tragt allein der Betreiber. Voraussetzungen fur einen ein-
wandfreien, sicheren Betrieb der Armatur sind sachgemaBer Transport und Lagerung sowie fachge-
rechte Aufstellung und Montage. Zur bestimmungsgemaBen Verwendung gehort auch das Einhalten
der Betriebs-, Wartungs- und Instandhaltungsbedingungen.

2.4 Personal

Das Bedien- und Wartungspersonal muss die fur diese Arbeiten entsprechende Qualifikation aufwei-
sen. Es muss eine spezielle Unterweisung Uber auftretende Gefahren erhalten und muss die in der
Dokumentation erwahnten Sicherheitshinweise kennen und beachten. Arbeiten an der elektrischen
Anlage nur von Elektro-Fachpersonal durchfuhren lassen.

2.5 Umbauten, Ersatzteile, Zubehor

Eigenméachtige Umbauten und Veranderungen, welche die Sicherheit der Armatur beeintrachtigen,
sind nicht gestattet. Schutzeinrichtungen durfen nicht umgangen, eigenmachtig entfernt oder unwirk-
sam gemacht werden. Nur Originalersatzteile und vom Hersteller zugelassenes Zubehor verwenden.

2.6 Allgemeine Vorschriften

Der Anwender ist verpflichtet, die Armatur nur im einwandfreien Zustand zu betreiben. Neben den Hin-
weisen in dieser Dokumentation gelten selbstverstandlich

¢ einschlagige Unfallverhutungsvorschriften

» allgemein anerkannte sicherheitstechnische Regeln
¢ nationale Vorschriften des Verwenderlandes

¢ betriebsinterne Arbeits- und Sicherheitsvorschriften.

"\.‘1' Sicherheitsinformationen
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3. Sicherheitshinweise

KIESELMANN

3.1 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Ventil wird eingesetzt als pneum. gesteuertes Absperrventil fur Flussigkeits- und Gasstrome in der
Lebensmittel-, Getranke-, pharmazeutischen- und chemischen Industrie.

Das Ventil ist ausgelegt fur Medieneigenschaften nach Art. 9 der DGRL 97/23/EG fur die Gruppe 2
(Mediumszustand gasformig oder flussig).

ACHTUNG

e Zur Vermeidung von Gefahren und Beschadigungen ist die Armatur entsprechend den in der
Betriebsanweisung angefuhrten Sicherheitshinweise und technischen Daten einzusetzen.

3.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

GEFAHR
¢ Gefahr durch quetschen oder abtrennen von Gliedmassen.
Bei pneum. Betatigung nicht in das Ventilgehause oder in die Laterne hineinfassen.

¢ Durch den Ausbau des Ventiles sowie Ventilbaugruppen aus der Anlage konnen ausstromende
Flussigkeiten oder Gase Verletzungen verursachen.
Ausbau erst dann vornehmen, wenn mit absoluter Sicherheit die Anlage drucklos, flussigkeitsfrei
und gasfrei entlastet ist.

* Gefahr durch Verbruhungen und Veratzungen an Korperteilen durch ausflieBende Flussigkeiten
aus dem Leckageablauf (L) (Abb. 8 /Seite 9).
Generell sind am Leckageablauf (L) spritzfreie Abflussvorrichtungen anzubringen.

¢ Der Antrieb ist demontierbar. Unfallgefahr durch vorgespannte Druckfeder. Gesonderte Monta-
geanleitung beachten. Wir empfehlen die Antriebswartungen werkseitig durchfuhren zu lassen.

ACHTUNG

e Um Luftleckagen zu vermeiden, nur pneumatische Anschlussteile mit einer Abdichtung Uber einen
O-Ring zur Planflache benutzen.

¢ Bei der Montage der Verschlussklammer darf das max. Drehmoment nicht Uberschritten werden
(siehe technische Daten).

¢ |nstallation- und produktionsbedingte duBere Krafteinwirkungen auf das Gehause sind zu vermei-
den.

3.3 Allgemeine Hinweise

HINWEIS
* Alle Angaben entsprechen dem Stand der Entwicklung. Anderungen im Rahmen von technischen
Weiterentwicklungen sind vorbehalten.

GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x
— ]
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4. Funktion

Abb. 1

4.1 Funktionsbeschreibung

Das Ventil wird eingesetzt als pneum. gesteuertes Absperrventil. Die Lekageerkennung erfolgt Uber
den Lekageablauf (L) an der Laterne.

4.1.1 Antrieb: luftoffnend - federschlieBend (L6-Fs)
Das Ventil 6ffnet mit Steuerluft und schlieBt mit Federkraft durch einen Hubantrieb.

4.1.2 Antrieb: federoffnend - luftschlieBend (Fo-Ls)
Das Ventil 6ffnet mit Federkraft und schlieBt mit Steuerluft durch einen Hubantrieb.

4.1.3 Antrieb: luftoffnend - luftschlieBend (L6-Ls)
Das Ventil 6ffnet und schliet mit Steuerluft durch einen Hubantrieb.

5. Einbauhinweise

5.1 Einbaurichtlinien

Das Ventil ist vorzugsweise vertikal mit dem Antrieb nach oben in Rohrleitungen einzubauen. Flussig-
keiten mussen frei aus dem Gehause abflieBen konnen. Um Schaden vorzubeugen, muss die Rohrlei-
tungseinbindung spannungsfrei erfolgen.

5.2 SchweiBrichtlinien
¢ Generell sind Dichtungselemente, integriert in SchweiBbauteile, vor dem SchweiBen auszubauen.
e Zur Vermeidung von Schaden sollten SchweiBBarbeiten nur von gepruftem Personal (EN287) durch-
gefuhrt werden.
¢ SchweiBverfahren WIG anwenden.
HINWEIS
Verunreinigungen kbnnen Beschadigungen an den Dichtflachen und Dichtungen verursachen.
Vor der Montage Gehéause innen grindlich reinigen.

6. Instandhaltung

TN H
KIESELMANN

6.1 Wartung
Die Wartungsintervalle sind von den Betriebsbedingungen abhangig:

- Temperatur und Temperaturintervalle
- Produkt und Reinigungsmedium

- Druck

- Schalthaufigkeit

Es wird empfohlen die Dichtungen praventiv im 2-jahrigen Zyklus zu wechseln, wobei nach Zustand
der Dichtung langere Wartungsintervalle vom Anwender festzulegen sind.

HINWEIS

Schmierstoffempfehlung
EPDM:; Viton; K-flex; NBR; HNBR S Kliiber Paraliq GTE703*
Silikon = Kliber Sintheso pro AA2*
Gewinde = Interflon Food*

*) Wird die Armatur zur Lebensmittel- oder Getrankeherstellung eingesetzt, diirfen nur Schmierstoffe verwendet werden die dafiir
zugelassen sind. Bitte beachten Sie die jeweiligen Sicherheitsdatenblatter der Schmierstoffhersteller.

6.2 Reinigung
Die Reinigung der oberen und unteren produktberuhrten Bauteile erfolgt mit der Rohrleitungsreinigung.

GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x
= S —————
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7. Technische Daten

BaugroBe:
Anschluss:

Temperaturbereiche:

Betriebsdruck:

Reinigungsdruck:

Druckschlag

Steuerluftdruck:
Steuerluftqualitat:
Werkstoff:

Edelstahl:

Oberflachen:
Dichtungen:

Anziehdrehmoment:
Drehmoment in Nm

Ventilhub (mm):
Haupthub

8. Ansteuerungs- und Abfragesysteme

8.1 Steuerkopf -optional-

Bauart:

festigkeit:

Vakuum:

Einsitzventile

DN 40 - DN 80

SchweiBBende DIN11850 Reihe 2

+4° bis +45°C

+0° bis +95°C medienabhéangig
+140°C kurzzeitig (30min)

¢ Umgebungstemperatur:
¢ Produkttemperatur:
¢ Sterilisationstemperatur:

DN 40 - 65 =max. 10 bar
DN 80 =max. 8bar

3 bar

30 bar

1,5 - 10 mbar x Y/ (Prufdruck 0,5 mbar)
5,5-8,0 bar

ISO 8573-1: 2001 Guteklasse 3
produktberiuhrt

1.4404 / AISI316L

RA =0,8um e-pol.

k-flex (FDA) 150°C

EPDM (FDA) 140°C
PTFE

nicht produktberiuhrt
1.4301 / AISI304
metallisch blank, e-pol.
EPDM

Verschlussklammer Nennweite

DN 40 DN 50 DN 65 DN 80
15 15 25 20
DN 40 DN 50 DN 65 DN 80
18 18 20 27

Fur die Erfassung der Ventilstellungen und deren Ansteuerung, kobnnen nach Bedarf modulare Steuer-
kopfsysteme am Antrieb montiert werden. Als Standard werden geschlossene Systeme mit SPS oder
ASI-Bus- Anschaltelektronik und integrierten 3/2-Wege-Magnetventilen angeboten. Fur robuste
Betriebsbedingungen empfehlen wir den Einsatz einer Edelstahlhaube.

8.2 Sensorhalterung -optional-

Zur Erfassung der Ventilstellungen Uber induktive Initiatoren wird eine Sensorhalterung auf dem
Antrieb montiert. Die Abfrage erfolgt Uber Sensoren, die die Position der Kolbenstange ermitteln.

== 9 L
— "\"‘g'

KIESELMANN
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9. Pneumatische Ventilansteuerung

9.1 Antrieb: luftoffnend - federschlieBend (L6-Fs)
Pneum. Ansteuerung mit Magnetventilen im Pneum. Ansteuerung durch externe

Ventilfunktionen

Ventil “AUF*

Ventil “ZU*

Steuerkopf (Abb. 2 /Seite 6)
Steuerzuluft
P "= MV1 "= | A2
Ventil 6ffnet durch Druckluft
Entluftung
LA2 " MV1 "= R
Ventil schliet durch Federkraft

Magnetventilen (Abb. 2 /Seite 6)
Steuerzuluft
ext. MV "= A2
Ventil 6ffnet durch Druckluft
Entluftung

LA "= ext. MV
Ventil schliet durch Federkraft

9.2 Antrieb: federdffnend - luftschlieBend (Fo-Ls)
Pneum. Ansteuerung mit Magnetventilen im Pneum. Ansteuerung durch externe

Ventilfunktionen

Ventil “ZU"

Ventil “AUF*

Steuerkopf (Abb. 2 /Seite 6)
Steuerzuluft
P "= MV1 " A1
Ventil schlieBt durch Druckluft
Entluftung
LA1 " MV1 "> R
Ventil 6ffnet durch Federkraft

Magnetventilen (Abb. 2 /Seite 6)
Steuerzuluft
ext. MV ™ LA1
Ventil schlieBt durch Druckluft
Entluftung
LA1 " ext. MV
Ventil 6ffnet durch Federkraft

9.3 Antrieb: luftoffnend - luftschlieBend (Lo-Ls)
Pneum. Ansteuerung mit Magnetventilen im Pneum. Ansteuerung durch externe

Ventilfunktionen

Ventil “AUF*

Ventil “ZU*

Ventil mit Steuerkopf

MV = Magnetventil

R = Entluftung Schalldampfer

P = Steuerluft Versorgung

LA = Luftanschluss

S = Schiebeschalter fur die manuelle

Betatigung des Magnetventiles

Ventil mit Initiatoren

| = Initiatoren
H = Sensoraufnahme
E = Entluftung

LA = Luftanschluss

Steuerkopf (Abb. 2 /Seite 6)
Steuerzuluft
P = MV1 "= P1/LA2
Ventil offnet durch Druckluft
Steuerzuluft

p = MV3 "= P3/LA1
Ventil schlieBt durch Druckluft

Lo-Fs

M1

S

RPSR1LP
siefuio]

(Y PPu—

LAZ E'IF

Magnetventilen (Abb. 2 /Seite 6)
Steuerzuluft
ext. MV "= | A2
Ventil 6ffnet durch Druckluft
Steuerzuluft

ext. MV " | A1
Ventil schlieBt durch Druckluft

Lo-Ls

M3 M1

1L

Abb. 2

GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x
— — ]
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10. Demontage und Montage

(siehe Abb. 9/Seite 10) 10.1 Ausbau Ventileinsatz VE

Schlisselweiten<

Swi
DN40
DN50
DN65
DN80

(siehe Abb. 9 /Seite 10)

1. 2 3 4 B
19 27 17 17 o7
19 27 17 17 o7
19 24 17 17 o7
27 30 17 17 o8

HINWEIS
Steuerluft, Leckage-, Dampf- bzw. Kondensatleitungen und elektrische Leitungen, komplette Sensorhalte-
rung oder Steuerkdpfe demontieren.

Ausbau Ventileinsatz mit Antrieb lo-fs

Druckluft (P) am Luftanschluss (LA2) anschlieBen damit das Ventil in Richtung X einfahrt.
Verschlussklammer (4) abschrauben und Ventileinsatz (VE) ohne Drehbewegung vorsichtig aus
dem Ventilgehause (VG) herausziehen.

Druckluft (P) am Luftanschluss (LA2) abschlieBen damit das Ventil in seine Grundstellung fahrt.

Ausbau Ventileinsatz mit Antrieb Is-féo und lo-Is

Verschlussklammer (4) abschrauben und Ventileinsatz (VE) ohne Drehbewegung vorsichtig aus
dem Ventilgehause (VG) herausziehen.

10.2 Dichtungsausbau

10.3 Montage 2

Kolbenteller (1) ausschrauben, dabei an der Schlusselweite (SW2) gegenhalten.

Dichtung (D1) ausbauen.

Kolben (2) an der Schlusselweite (SW2) ausschrauben, dabei mit einem Rundstab an der Bohrung
(B1) gegenhalten.

Membran (D2) vorsichtig vom oberen Kolben (3) und der Laterne (5) stulpen.

Stiftschraube (8) ausschrauben.

Schrauben (9) ausschrauben und die Sichtlaterne (5) ausbauen.
Gleitlager (D3) und O-Ring (D4) ausbauen.

Einbauraume und Lauflachen reinigen und leicht einfetten. Montage in o
umgekehrter Reihenfolge durchfuhren.
HINWEIS
Die Membran (D2) vorsichtig auf die Laterne (5) und den Kolben oben (3)
aufkniipfen Abb. 3 /Seite 7.

Abb. 3
Zentrierring< 10.4 Mont_agg k-flex - Dicht.ring.( D1 )
oNl  Aikelnummer Den O-Ring in den k-flex Dichtring einbauen.
¢ Die Ringschalen wie in der Abb. 4 /Seite 7 gezeigt
DN40|5620 051 025-020 in der Reihenfolge A, B, C, D einbauen.
DN50 5620 051 025-020
DN65 5620 065 025000  10-9 Einbau Dichtring (D1)
* Kolbenteller (1) und Kolben (2) ohne Dichtring auf .
DNs0 5620 080 025-020 metallischen Anschlag mit der Hand zusammen- Ringschalen
DNT00| weeemmeeemmeeeemeeeeee schrauben und Farbmarkierung vornehmen — m"'err,‘f",:'g
(Abb. 4 /Seite 7). 9 ¥ Shets)
« Kolbenteller (1) wieder aus dem Kolben (2) aus- %E‘;%’
schrauben. ) (Q-ring
¢ Dichtung (D1) auf Kolben (2) aufschieben und die k-flex Dichtring
Kolbenteller (1) in die Kolben (2) mit der Hand ein- QB (kflex sea)
schrauben. @E————T—0— Dichtring komplett
* Fur die Zentrierung der Dichtung (D1) auf dem Kol- (seal compels)
ben (1) wird der Zentrierring wie in der Abb. 5/ Abb. 4
Seite 7 gezeigt platziert.
* Die Schlusselflache (SW1) mit weichen Backen im
Schraubstock spannen und Kolben (2) Uber die Markierung
Schlusselflache (SW2) bis zur Markierung ein- (mark)
schrauben.
Zentrierring
(centering ring)
Abb. 5
ii:_‘!’ GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x
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10.6 Ventileinsatz (VE) in das Ventilgehause (VG) einbauen

>» Einbauposition des Kolbens mit Montagewerkzeug (MW) einstellen

Montagewerkzeug MW fur GEMBRA Einsitzventile
bis DN65 Art.-Nr.: 5836 000 065-000
ab DN80 Art.-Nr.: 5836 000 080-000

Antriebart: luftoéffnend - federschlieBend (16-fs)

Druckluft (P) am Luftanschluss (LA2) anschlieBen damit das Ventil in
Richtung X einfahrt.

Die Kappe (14) abschrauben.

Das Montagewerkzeug (MW) auf die Spindel (11) bis auf Anschlag
einschrauben.

Die Druckluft (P) am Luftanschluss (LA2) abklemmen damit das Ven-
til in die Einbauposition fahrt.

Antriebart: luftschlieBend - federo6ffnend (Is-fo)
luftoéffnend - luftschlieBend (16-1s)

Die Kappe (14) abschrauben.

Das Montagewerkzeug (MW) auf die Spindel (11) bis auf Anschlag
einschrauben.

Druckluft (P) an Luftanschluss (LA1 Is-fo) bzw, (LA2 l6-Is) anschlie-
Ben. Siehe Abb. 2 /Seite 6

Das Ventil fahrt in die Einbauposition.

HINWEIS
In dieser Ventilstellung ist die Membrane (D2) in ihrer Grundstellung und
wird optimal zwischen Laterne und Gehause verpresst.

>» Einbauposition des Kolbens ohne Montagewerkzeug
(MW) einstellen

Druckluft (P) am Drosselventil (LA1 Is-fd) bzw, (LA2 lo-Is / 16-fs)
anschlieBen.

Der Kolben fahrt je nach Antriebsart ein bzw. aus.

Die Drossel am Drosselventil (LA1 bzw. LA2) mit einem Schrauben-
dreher schlieBen.

Druckluft (P) am Drosselventil (LA1 bzw. LA2) abklemmen.

Der Kolben bleibt in Position. Einen MeBschieber auf das Montage-
mafi M1 bzw. M2 einstellen.

Die Drossel wieder langsam 6ffnen, damit der Kolben einfahrt bzw.
ausfahrt. Beim Montagemaf M1 bzw. M2 die Drossel abriegeln. (Ist
ein Steuerkopf auf dem Ventil montiert, wird die Einbauposition M1
zwischen dem Antrieb und der Stiftschraube (8) eingestellt).

Bohrung MontagemaBe fur Einbauposition
B M1 Mm22 M3P
DN40 a7 18,5 107 96
DN50 a7 18,5 107 96
DN65 8 29 104 93
DN80 o8 35 98 87
a. alte Version
b. neue Version
HINWEIS

In dieser Ventilstellung ist die Membrane (D2) in ihrer Grundstellung und
wird optimal zwischen Laterne und Gehause verpresst.

Ventileinsatz in das Gehause einbauen.
Ventileinsatz vorsichtig in das Gehause einbauen.
HINWEIS

1~

VE —F

D2

Antrieb: [6-fs

k

14

M| § 11—

M3

|

Abb. 6

il

-r

S 8

M1

Antrieb: [6-fs

Abb. 7

Beim Einbau darauf achten, dass der Ventilsitz, die Dichtungen und Dichtflachen am Kolben und Gehause

nicht beschadigt werden.

¢ Verschlussklammer (4) montieren (Drehmoment beachten, siehe Technische Daten)
* Das Drosselventil wieder langsam 6ffnen. Der Kolben fahrt in seine Ausgangsstellung.

LN

Ventilfunktionen Uberprufen.

KIESELMANN

GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583
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8.1.14

11. Zeichnungen

>» GEMBRA Aseptik Eckventil Typ 5836 und Aseptik T-Ventil Typ 5838 Lo6-Fs

= Steuerluftversorgung

P1 = Ansteuerung Haupthub

LA1= Lo-Fs - Entliftung
= Fo-Ls - Haupthub
= Lo-Ls - Haupthub

LA2= Ld-Fs - Haupthub
= Fo-Ls - Entluftung
= Lo-Ls - Haupthub

A1 = Steuerkopf

A2 = Sensorhalterung

L = Leckageauslauf G1/4
VE = Ventileinsatz

VG = Ventilgehause

= Verschlussklammer

KIESELMANN

FLUID PROCESS GROUP

Abb. 8

GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x




8.1.14

» Ventileinsatz (VE)
1) Kolbenteller unten

2) Kolben unten

3) Kolben oben

4) Verschlussklammer

5) Sichtlaterne

6) Schraubensicherung 11—
7) Kolbenstange

8) Stiftschraube

9) Sechskantschraube
10)  Antrieb

11)  Spindel

12)  O-Ring
13)  Stellungsanzeige
14)  Kappe

15)  Distanz (DN65)

D1)  Dichtring

D2)  Membran 10
D3)  Gleitlager
D4)  O-Ring
D5)  O-Ring 15
G1 = Schraubensicherung losbar (z.B. Loctite 243) 7
B1 = Montagebohrung
L = Leckageauslauf G1/4 6
5
> Schlusselweiten
Swi SwWwz2 Sw3 SWw4 B1 4
DN40 19 27 17 17 o7 3
DN50 19 27 17 17 o7
DN65 19 24 17 17 o7 2
DN8O 27 30 17 17 o8 1

=SV

Abb. 9
11.1 Abmessungen

Nennweite DN40 DN 50 DN 65 DN 80
D1y o41x1,5, ©53x1,5 o702 o852
D2| o41x15 05315 o7 o082 gt B
D3 0129 0129 o167 o167 D3
| |
Bt 8 8 110 121
B2 % ) 103 107 - '
5| o
B3 170 170 220 242 =1 fﬁﬂzﬁ
)
L 536 631 629 681 SI ) ——1—
G1 14 14 14 14 T‘ T
MontagemaBmit M 520 540 625 686
Steuerkopf
’- ‘ ' . . . . .
1.\!1‘ — GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x

KIESELMANN

FLUID PROCESS GROUP 10



12. Klassifizierung

12.1 Aufbau der Artikelnummer
5836 050 000 - 041

<‘> T Produktberuhrte Werkstoffe / AuBBenoberflachen / Abfrageeinheit

Produktberuhrte Dichtungswerkstoffe / Bauartmodifikationen
VentilgroBen

Gehausevarianten

Produktbezeichnung

» Produktbezeichnung
583x = GEMBRA Aseptik Einsitzventil

» Gehausevarianten
5836 Eckventil S-S 5838 T-Ventil SS-S

> VentilgroBen
DN = Nennweite

DIN | 025= DN25 040= DN40  050= DN50| 065= DN65 | 080= DN80 | 100= DN100 125= DN125| 150= DN150

Zoll | 026= DN1 | 038= DN1%2 051=DN2 | 064= DN2'2| 076=DN3 | 101=DN4 | - -

» Dichtungswerkstoffe / Bauartmodifikationen
ProduktberUhrte Dichtungswerkstoffe: PTFE / k-flex
PTFE / EPDM
Bauartmodifikationen: Antriebsarten - |uftoffnend - federschlieBend
- luftoffnend - luftschlieBend
- federdffnend - luftschlieBend

» Produktberuhrte Werkstoffe / AuBenoberflachen

020 - 1.4301/AISI304 - drehblank 040 - 1.4404/AISI316L - drehblank
021 - 1.4301/AISI304 - E-poliert 041 - 1.4404/AISI316L - E-poliert
022 - 1.4301/AISI304 - matt glasperlengestrahlt 042 - 1.4404/ AISI316L - matt glasperlengestrahlt

> Abfrageeinheit

Artikelnummer Steuer- oder Abfrageeinheit (A1, A2)

58xx DN xxx -041 Ventil ohne Abfrageeinheit

58xx DN xxx -750 Ventil mit Sensorhalterung (5630 005 000-020)

58xx DN xxx  -6xx Steuerkopf ASi-Bus fur GEMBRA-Einsitzventile

58xx DN xxx  -K6xx Steuerkopf KI-Top ASi-Bus fur GEMBRA-Einsitzventile
58xx DN xxx  -bxx Steuerkopf SPS fur GEMBRA-Einsitzventile

58xx DN xxx  -K5xx Steuerkopf KI-Top SPS fur GEMBRA-Einsitzventile

DN - Nennweite z.B. 58xx 050 000-041

_ G . _
T DNkt GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x

KIESELMANN
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13. Stiicklisten

13.1 GEMBRA Aseptik Einsitzventil (1.4404 / AISI316L)

Varinaten Dichtung Antrieb Artikel-Nr. Ventileinsatz VE Gehause VG Dichtungssatz
AISI316L
Eckventil S-S
PTFE / k-flex L6-Fs 5836 DN 000-xxx 5836 DN 020-041
Fo-Ls 5836 DN 100-xxx  |5836 DN 120-041 5835 DN 001-041 5836 DN 990-000
Lo-Ls 5836 DN 300-xxx 5836 DN 320-041
PTFE / EPDM L6-Fs 5836 DN 030-xxx 5836 DN 023-041
Fo6-Ls 5836 DN 130-xxx 5836 DN 123-041 5835 DN 001-041 5836 DN 993-000
Lo6-Ls 5836 DN 330-xxx 5836 DN 323-041
T - Ventil SS-S
PTFE / k-flex L6-Fs 5838 DN 000-xxx 5836 DN 020-041
Fo-Ls 5838 DN 100-xxx  |5836 DN 120-041 5837 DN 001-041 5836 DN 990-000
Lo-Ls 5838 DN 300-xxx 5836 DN 320-041
PTFE / EPDM L6-Fs 5838 DN 030-xxx 5836 DN 023-041
Fo6-Ls 5838 DN 130-xxx 5836 DN 123-041 5837 DN 001-041 5836 DN 993-000
Lo-Ls 5838 DN 330-xxx 5836 DN 323-041

DN = Nennweite z.B. 5844 050 000-041
xxx = Steuer- oder Abfrageeinheit

MV = Magnetventil
Lo = luftoffnend

Ls = luftschlieBend
Fo = federoffnend
Fs = federschlieBend

N
KIESELMANN

GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x

— T ——

12



13.2 Ventileinsatze

DN40

5836 040 020-041
5836 040 120-041
5836 040 320-041

5836 040 023-041
5836 040 123-041
5836 040 323-041

5821 050 004-040
5836 040 005-040
5836 040 007-041
2122 065 100-020
5821 050 014-021
8135 012 195-040
5836 040 006-220
5836 040 008-020
8106 008 020-020

5200 129 151-032
5400 129 151-032
5300 129 151-032

5622 100 070-220
2304 012 020-170
5622 100 058-152
5622 100 071-220

5836 050 993-000
5836 050 990-000

5621 050 020-084

DN50

5836 050 020-041
5836 050 120-041
5836 050 320-041

5836 050 023-041
5836 050 123-041
5836 050 323-041

5821 050 004-040
5836 050 005-040
5836 040 007-041
2122 065 100-020
5821 050 014-021
8135012 195-040
5836 040 006-220
5836 040 008-020
8106 008 020-020

5200 129 151-032
5400 129 151-032
5300 129 151-032

5622 100 070-220
2304 012 020-170
5622 100 058-152
5622 100 071-220

5836 050 993-000
5836 050 990-000

5621 050 020-084

DN65

5836 065 020-041
5836 065 120-041
5836 065 320-041

5836 065 023-041
5836 065 123-041
5836 065 323-041

5821 065 004-040
5836 065 005-040
5836 065 007-041
2122 115 100-020
5821 065 014-021
8135 012 195-040
5836 065 006-220
5836 040 008-020
8106 008 020-020

5200 167 151-032
5400 167 151-032
5300 167 151-032

5622 100 070-220
2304 012 020-170
5622 100 058-152
5622 100 071-220
5836 065 010-020

5836 065 993-000
5836 065 990-000

5621 065 010-084

DN8O0

5836 080 020-041
5836 080 120-041
5836 080 320-041

5836 080 023-041
5836 080 123-041
5836 080 323-041

5821 080 004-040
5836 080 005-040
5836 080 007-041
2122 125 100-020
5821 080 014-021
8135 012 195-040
5836 080 006-220
5836 080 008-020
8106 008 020-020

5200 167 151-032
5400 167 151-032
5300 167 151-032

5622 100 070-220
2304 012 020-170
5622 100 058-152
5622 100 071-220

5836 080 993-000
5836 080 990-000

5621 080 010-084

Nr. | Benennung Material
VE Ventileinsatz L6 - Fs PTFE / k-flex
Ventileinsatz Fo - Ls PTFE / k-flex
Ventileinsatz L6 - Ls PTFE / k-flex
VE Ventileinsatz L6 - Fs PTFE / EPDM
Ventileinsatz Fo - Ls PTFE / EPDM
Ventileinsatz Lo - Ls PTFE / EPDM
1 Kolbenteller unten AlISI316L
2 Kolben unten AlISI316L
3 Kolben oben AISI316L
4 Verschlussklammer AlSI304
5 Sichtlaterne AlSI304
6 Schraubensicherung AISI316L
7 Kolbenstange AlSI303
8 Stiftschraube AlSI304
9 Sechskantschraube (4x) AlSI304
10 Antrieb L6 - Fs AlSI304
Antrieb Fb - Ls AlISI304
Antrieb L6 - Ls AlSI304
11 Spindel AlSI303
12 O-Ring EPDM
13 Stellungsanzeige ABS gn
14 Kappe AlSI303
15 Distanz AlSI304
13.3 Dichtungssatze
Dichtungssatz PTFE /EPDM | PTFE/EPDM
Dichtungssatz PTFE / k-flex PTFE/k-flex
D1 Ausfuhrung: PTFE/EPDM EPDM
Ausfithrung: PTFE/k-flex
k-flex Dichtring k-flex
- Ring vierteilig AlISI304
- O-Ring EPDM
- k-flex Dichtring | k-flex
D2 Membran PTFE
D3 Kolbenfiihrungsband PTFE
D4 O-Ring EPDM
D5 O-Ring (2x) EPDM
=5 4 B,
P— ""‘"‘e' e —

5621 050 020-114
5621 050 021-020
2304 044 030-159
5621 050 022-114

5821 050 020-053
8051 250 010-081
2304 049 035-170
2304 019 035-171

5621 050 020-114
5621 050 021-020
2304 044 030-159
5621 050 022-114

5821 050 020-053
8051 250 010-081
2304 049 035-170
2304 019 035-171

5621 065 010-114
5621 065 011-020
2304 060 026-159
5621 065 012-114

5821 065 020-053
8051 190 010-081
2304 062 035-159
2304 019 035-171

5621 080 010-114
5621 080 011-020
2304 076 026-159
5621080 012-114

5821 080 020-053
8051 220 010-081
2304 072 035-170
2304 019 035-171

GEMBRA Aseptik Einsitzventil Typ: 583x

=
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FLUID PROCESS GROUP
Einbauerklarung
c € Original-Einbauerklarung
Hersteller / Bevollméachtigter: KIESELMANN GmbH
Paul-Kieselmann-Str. 4-10
75438 Knittlingen
Deutschland
Bevollmachtigte Person, Achim Kauselmann
fur die Zusammenstellung der technischen Unterlagen: KIESELMANN GmbH
Paul-Kieselmann-Str. 4-10
75438 Knittlingen
Deutschland
Produktbezeichnung Funktion
pneumatische Hubantriebe Hubbewegung
pneumatische Drehantriebe Drehbewegung
Kugelhadhne Absperren von Medien
Scheibenventile Absperren von Medien
Einsitzventile Absperren von Medien
Regelventile Regelung flussiger Medien
Drosselventile Regelung flussiger Medien
Uberstromventile Bestimmung von Flussigkeitsdruck
Doppelsitzventile Trennen von Medien
Balgventile Probeentnahme von Flussigkeiten
Probierventile Probeentnahme von Flussigkeiten
Umstellventile Absperren von Medien
Tankdomarmaturen Absicherung von Uber- und Unterdruck, Tankreinigung

Der Hersteller erklart, dass das oben genannte Produkt eine unvollstandige Maschine im Sinne der Maschinenrichtlinie
2006/42/EG ist. Das oben genannte Produkt ist ausschlieBlich zum Einbau in eine Maschine oder unvollstandige
Maschine vorgesehen. Aus diesem Grund entspricht das Produkt noch nicht allen Anforderungen der Maschinenricht-
linie.

Die speziellen technischen Unterlagen gemafB Anhang VIl Teil B wurden erstellt. Der Bevollmachtigte fur das Zusam-
menstellen der technischen Unterlagen kann die Unterlagen auf begrundetes Verlangen innerhalb einer angemesse-
nen Zeit vorlegen.

Die unvollstandige Maschine darf erst dann in Betrieb genommen werden, wenn festgestellt wurde, dass die Maschine,
in die diese unvollstandige Maschine eingebaut werden soll, den Bestimmungen der Maschinenrichtlinie entspricht.

Das oben genannte Produkt erfullt die Anforderungen der nachfolgend genannten Richtlinien und harmonisierten Nor-
men:

¢ DIN EN ISO 12100 Maschinensicherheit

Knittlingen, 08. 01. 2014
Klaus Dohle
Geschaftsfuhrer




	1. Inhaltsverzeichnis
	2. Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.1 Informationen zu Ihrer Sicherheit
	2.2 Kennzeichnung von Sicherheitshinweisen in der Betriebsanleitung
	2.3 Allgemeine bestimmungsgemäße Verwendung
	2.4 Personal
	2.5 Umbauten, Ersatzteile, Zubehör
	2.6 Allgemeine Vorschriften

	3. Sicherheitshinweise
	3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
	3.3 Allgemeine Hinweise

	4. Funktion
	4.1 Funktionsbeschreibung

	5. Einbauhinweise
	5.1 Einbaurichtlinien
	5.2 Schweißrichtlinien

	6. Instandhaltung
	6.1 Wartung
	6.2 Reinigung

	7. Technische Daten
	8. Ansteuerungs- und Abfragesysteme
	8.1 Steuerkopf -optional-
	8.2 Sensorhalterung -optional-

	9. Pneumatische Ventilansteuerung
	9.1 Antrieb: luftöffnend - federschließend (Lö-Fs)
	9.2 Antrieb: federöffnend - luftschließend (Fö-Ls)
	9.3 Antrieb: luftöffnend - luftschließend (Lö-Ls)

	10. Demontage und Montage
	10.1 Ausbau Ventileinsatz VE
	10.2 Dichtungsausbau
	10.3 Montage
	10.4 Montage k-flex - Dichtring (D1)
	10.5 Einbau Dichtring (D1)
	10.6 Ventileinsatz (VE) in das Ventilgehäuse (VG) einbauen

	11. Zeichnungen
	11.1 Abmessungen

	12. Klassifizierung
	12.1 Aufbau der Artikelnummer

	13. Stücklisten
	13.1 GEMBRA Aseptik Einsitzventil (1.4404 / AISI316L)
	13.2 Ventileinsätze
	13.3 Dichtungssätze

	Einbauerklärung

